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enthält einfach das ogma. Es spricht M, W e bt P, (Dominikanisches

Geistesleben, Bändchen). (180 S.)ruhigund gelassen die dogmatischen
Sätze aus, die VOo ottes Wesen und Vechta 1, 1033, Albertus-Magnus-
ottes INNETEM, drejieinıgem Leben, VO erlag. Geb
der Menschwerdung des ogos und VO Klare Begriffe lassen auch Ideale mehr
der Gotteskindschait des Menschen han- In diesemwirklichkeitsnahe werden.
deln Keine 8  ol Auffassungen oder Sınne hat homas dem geistlıchen Voll-
eutungen, keine Formulijerungen, kommenheitsstreben N!  n festen en
kein Sprachstil! Dazu omm daß gegeben, den es gesunden Ent-
diese Blätter tast größeren Teıil IN1T wicklung braucht Das vorliegende Werk-
Worten der Heıliıgen Schrift, CINISCI chen wurde um dıe etzten Abschnitte,
Kırchenväter und des Athanasıanı:schen die allerdings eher ermüden als berei-
Glaubensbekenntnisses beschrieben sind chern, gekürzt Die Übersetzung ist zZzuU
Es 1st also el ganz und gar oN- Vorteil leichteren Verständlichkeit
ıches, unsubjektives uch Es isSt C11- auf den Leser VO  e eute umgedacht;
tach diıe Äussprache der göttlichen Wiırk- leider WwIird dıe Sprechart des He1-
liıchkeıiıt längst gebräuchlichen FFor- lıgen stark verwischt homas nıcC.
meln. besser daran hat, daß den Autor

Und doch liegt geEWISSEC Krait SC1161 Zitate gleich "LTexte nennt”
und Majestät A  ber diıesen Blättern, eben Wır freuen uns, daß die Schriften des
durch diese Sachlichkeit Die göttliıche Aquinaten mehr un mehr den deutschen
Wirklichkeit ist unendlich weıt und groß en und das deutsche Geistesleben

erobernSie lıegt fern aD VOo SCI eutigen Nachbaur S
Sorgen Kämpfien un Aufregungen
AÄAber gerade darın ahnen WITr ıhre g
Größe Das Leben Gottes und das Leben Zeitfragen
der einzeinen Seele ott ihre Kind- Vom Sinn der Gegenwart Von

rof Dr ıbl (XII u., 420 S.)schatit und ıhre Heimkehr Gott, das
Wiıen 1033, Braumülle:steht einfach da als das Größte, als das

CINZ1Ig Große, als das Absolute 1ese Das vorliegende Werk Eıbis
Wirklichkeit 18t individualıstisch wen fühlbar den harakter Ursprungs

es sind VO  - hinreißendem Glaubennıcht verpont 1st, dieses Wort g..
brauchen Das 1e1 der Schöpfung und die vorwärtsstürmende ac eines S

Erlösung Gottes ist die Seele, die ligiösen deutschen Reichsgedankens g_
Seele un:! ihr Gott tragene Reden und Vorlesungen,

denen dies uch von deutscher SendungDer Herausgeber sagt „Diese Sätze
dürfifen nıcht NUur gelesen und gedacht hervorgegangen ist ıbl wıll eine Deu-
werden. Sonst bleiben verschlossen tung der gegenwartıgen Kulturlage g.-
Sie wollen gelebt verwirklicht werden ben un! damıt „CINE Ahnung davon CI -

wecken, daß die Eınheit des kulturellenDann offenbaren TSt ihren gOott-
lichen Reichtum Sicher hat der weiıße, Geistes, die WIT n Epochen der Ver-
schweigende Mönch der diese Blätter gangenheiıt bewundern, auch heute
beschrieben hat, Sätze sıch Werk ist“ Eın Rückblick autf das I

Jahrhundert sieht dieses als SCselbst gelebt verwirklıiıcht Sie bedeuten
N  5} ihn ganz erfüllende Wirklichkeit VETZWANZENECI Epoche un! entscheidende
Das beiım Lesen und ist CI - Vorbereitung zugleich Rekapitulation
griffen Insofern ist Büchlein doch der Gedanken und Stile und etürmischer

Es steht ein€e rang 1n die Zukunfit der Viıisıon desganz persönliıches
„Dritten Reiches der VerkündigungSeele dahınter, aber nıcht e1ine redende,

lehrende beweisende Y sondern einNne des Übermenschen und der sozlalısti-
schweigende Seele, miıt iıhrem Gott schen Apokalypse. Die Gegenwart be-
CiINgEeEgANgENEN Sein deutet Anbruch ST Synthesis der M11-

telalterlichen Thesis Einheit des Welt-Peter Lippert S
bildes 9 abendländi:ısche Völkergemeıin-

Dıe Vollkommenheit des s {- schaft als Wirklichkeit, und der neuzeit-
lıchen Lebens, nach dem h 1 lıchen Antıthesis Zertall der mittel-
Thomas VO quın Ins Deut- alterlichen Einheit und Werthierarchie
che übertragen durch f in Atomismus, Individualismus, Liber-



355Besprechungen355  f  Besprechungen  ® '->itinisfi"ms  .  "„De1"„_Wel‚tkr»i.eg" is} das gfbße‚  und trefllieixen Ge'danken zum Ttofi —  weithin leuchtende Brandopfer, in dem  auch heute noch den Deutschen quälen.  die Welt der Antithesis verzehrt worden  Es gibt einen Glauben, der beklemmt,  statt froh zu machen.  ist, Versailles die Entlarvung der indivi-  dualistischen Hemmungs- und Würde-  losigkeit, Moskau die neuerliche Wider-  H. 'Klein S. J.  legung der schon durch den Krieg ad  ‚Ethik  absurdum geführten Theorie, daß das  SCln AMA LW  Menschenglück auf den tiefsten Wert,  senschaft und Weltanschau-  die Wirtschaft, gegründet werden könne.“  Das anbrechende Dritte Reich ver-  ung. Eine sozialhygienische Unter-  einigt die Großzügigkeit der ersten Phase  suchung. Von Dr. Albert Nieder-  meyer. 8 (s55 S.) Hildesheim (o. J.),  mit dem ungeheuren Erfahrungsreich-  Franz Borgmeyer. _  tum, den.die zweite Phase zu erobern  begann. Die Konturen des neuen Welt-  Die Schrift bietet das erfreuliche Be-  bildes zeichnen sich bereits deutlich in  kenntnis eines katholischen Frauen-  arztes, der in der Fachliteratur schon  der Kunst, der entstehenden Neuverfas-  wiederholt hervorgetreten ist und nun  sung des Abendlandes und vor allem in  die Frucht seines Forschens über die  der Philosophie der Gegenwart ab. Die  zentrale Kraft, die die neue Zukunft  weltanschaulichen Grundlagen wichtiger  medizinischer Probleme in knapper Dar-  gestaltet, ist der Lebenswille der Deut-  stellung bietet. Es geht um die Klärung  schen, der sich in einem für das Leben  der Frage: Besteht zwischen der Auf-  Europas entscheidenden Kampf gegen  den Ungeist und den verbrecherischen  fassung der “christlichen Religion und  Abfall Moskaus und des Versailler Dik-  der medizinischen Wissenschaft ein un-  vereinbarer Widerspruch? Er bekennt  tates zur neuen Rechtsordnung entzündet  sich zum Grundsatz, was ethisch falsch  und emporsteigert. Das neue Reich ist  ist, kann hygienisch nicht richtig sein.  der letzte Zufluchtsort für Ordnung und  Geistigkeit,  es  ist Auferstehung des  Die wichtigsten Themen der neuen Se-  xualethik und Eugenik kommen zur.  alten Gottesreiches und „drittes“ Reich  Sprache. Offen wird die psychologische  zugleich. Das berufene deutsche Volk  Schwierigkeit anerkannt, die manchen  kann den Entscheidungskampf um das  Recht aber erst führen, wenn ihm die  strengeren Auffassungen der Kirche  Einheit der deutschen Geschichte, d. h.  heute begegnet. Aber der Verfasser be-  merkt auch, daß z. B. hinsichtlich der  der Geschichte überhaupt, bewußt wird,  Tötung der Leibesfrucht alles dafür  wenn das Sendungsbewußtsein klar und  spricht, daß die medizinische Wissen-  stark in ihm erwacht ist.  schaft mit fortschreitender Einsicht in  Dies alles wird klug und überzeu-  dieser Frage zu einer Wandlung des  gungsstark gesagt, mit einer oft über-  gegenwärtigen Standpunktes und damit  raschenden Feinhörigkeit für geistige  zur Übereinstimmung mit der Kirche  Bewegungen, die sich unter der Ober-  fläche des kulturellen und politischen  gelangen wird. Damit stimmt die be-  deutsame Außerung des Leiters der Hei-  Lebens vollziehen. Die Probleme werden  delberger Frauenklinik, des Professors  in systematischer Analyse streng und  Menge, überein, der bekennt, daß in sei-  gebändigt behandelt. Trotzdem ist das  Buch nach Ursprung und Haltung in  ner Klinik seit zwanzig Jahren keine vor-  erster Linie Bekenntnis,  Es soll ein  zeitige Schwangerschaftsunterbrechung  nötig war. Die Ehe-Enzyklika „Casti  Weckruf an die schon Resignierten sein,  conubii“ ist noch nicht verwertet, Sie  in entscheidender Stunde, da das Gottes-  hat die S. 42 erwähnte Frage zur Ent-  reich stürmisch an die Tore des Abend-  scheidung gebracht.  landes pocht. Damit bringt das Werk  J. B. Schuster S.J.  viel Heilsames und im tiefen Sinne Ak-  tuelles,  An tatenfrohem Glauben darf  Das Naturrecht  in metaphy-  man nicht mäkeln. Möge. das „dritte  sischer und religiöser Welt-  Reich“ aber Propheten finden, die von  sicht. Von Johann Peter Stef-  Grund auf um die unbehobene Not, die  fes. (Bücherei des katholischen Ge-  grausame Wirklichkeit und Verzweif-  dankens, Bd. 16.) kl.8° (47 S.) Augs-  lung wissen, die — allen guten Worten  burg 1932, Haas & Grabherr. M 1.20  25*‘Vtinisr‘nus ‘ „Der Weltkrieg ist das gfoße‚ und trefflichen Gedanken ZU! Trof’z
weithin leuchtende Brandopftfer, in dem auch heute noch den Deutschen quälen,
die Welt der Antithesis verzehrt worden Es gibt einen Glauben, der beklemmt,
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legung der schon durch den Krieg ad
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